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Zugang zum höheren 
Dienst?  
(nur für FH-Masterstudiengänge 
relevant) 

[X] ja    [ ] nein 

Kategorisierung 
(nur für Masterstudiengänge relevant) 

[X] konsekutiv   [ ] nicht-konsekutiv    [ ] weiterbildend 

Akkreditiert als Teil eines 
Mehrfächerstudiengangs? 

[ ] ja    [X] nein 

Fakultät/Fachbereich Fachbereich Maschinenbau und Wirtschaftsingenieurwesen 

Kontakt Prof. Dr. Oliver Rentzsch 

mw@fh-luebeck.de 

Auflagen 
Die Zugangsvoraussetzungen zu den Masterstudiengängen müssen 

klarer formuliert werden.  

Auflagen erfüllt? Die Auflage wurde umgesetzt. 

Profil des Studiengangs Der viersemestrige Master-Studiengang umfasst wirtschaftswis-
senschaftliche und managementtheoretische Inhalte, die die typischen 
Aufgabenbereiche eines Unternehmens abdecken. Der allgemeine Teil 
wird ergänzt durch Themenbereiche wie Wirtschaftsethik, Human 
Resources und Wirtschaftspsychologie. Der Studiengang ist 
gekennzeichnet durch die zwei Vertiefungsrichtungen 
Gesundheitswirtschaft und International Management and Business, 
zwischen denen die Studierenden wählen können: 

In der Vertiefungsrichtung Gesundheitswirtschaft werden die 
wissenschaftlichen Methoden und Managementprinzipien für 
herausgehobene Fach- und Führungskräfte in der Gesundheitswirtschaft 
vermittelt. Die Absolvent/inn/en dieser Studienrichtung sollen dazu 
befähigt werden, gehobene Managementaufgaben in der 
Gesundheitswirtschaft zu übernehmen und angewandt wissenschaftlich 
zu arbeiten. In der Vertiefungsrichtung International Management and 
Business sollen vertiefte Management- und Methodenkenntnisse zur 
Übernahme von gehobenen Managementaufgaben in Unternehmen mit 
internationalen Geschäftsbeziehungen vermittelt werden.  

Der Studiengang ist stärker anwendungsorientiert und steht damit im 
Bezug zur angewandten Forschung am Fachbereich und der 
Fachhochschule. Als besonderes Profilmerkmal ist herauszuheben, 
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dass sich die betriebswirtschaftlichen Inhalte besonders den 
quantitativen Aspekten widmen.  

Im Basisstudium sind insgesamt 12 Module à 5 Credits zu studieren. 
Ergänzt wird das Basisstudium durch ein Pflichtmodul 
„Forschungsprojekte“ mit einem Umfang von 10 Credits. Der gewählte 
Studienschwerpunkt umfasst 20 Credits und ist mit 4 Modulen à 5 
Credits ausgefüllt, die ab dem 2. Semester studiert werden. Die 
Masterarbeit umfasst 25 Credits und wird durch ein 
Abschlusskolloquium mit 5 Credits ergänzt. 

Zum Studiengang kann zugelassen werden, wer über einen 
erfolgreichen Abschluss eines wirtschaftswissenschaftlichen 
Bachelorstudiengangs mit mindestens 180 ECTS verfügt. Die Endnote 
des Bachelorabschlusses muss 2,5 oder besser betragen.  

Zusammenfassende 
Bewertung 

Profil und Ziele des konsekutiven Master-Programms sind klar und 
transparent beschrieben. Hervorzuheben sind hierzu die beiden 
Vertiefungsrichtungen Gesundheitswirtschaft und International 
Management und Business. In besonderem Maße wird hierbei sowohl 
der Region, den existierenden Studiengängen als auch der etablierten 
Forschungsstruktur der Fachhochschule Lübeck Rechnung getragen. 

Das Curriculum ist inhaltlich stimmig und bereitet die Studierenden im 
Hinblick auf die fachlichen und überfachlichen Qualifikationen sinnvoll 
auf das Studienziel und die angestrebte Berufsbildorientierung vor. 
Überfachliche Kompetenzen werden sowohl explizit in einzelnen 
Modulen thematisch fundiert als auch in entsprechenden Projektarbeiten 
trainiert. Besonders hervorzuheben ist die sinnhafte Integration eigener 
anwendungsorientierter Forschungspraxis vor dem Hintergrund der 
gewählten Vertiefungsrichtung. Dies geschieht in enger Kooperation mit 
aktuellen Forschungsprojekten aus der betrieblichen Praxis.  

Auch die Berufsfeldorientierung ist schlüssig und passt zu dem Konzept 
der Fachhochschule Lübeck hinsichtlich ihrer regionalen Einbettung. 

Die Studierbarkeit des Studienganges ist allgemein gegeben und ein 
erfolgreicher Abschluss innerhalb der Regelstudienzeit kann bei üblicher 
Belastung der Studierenden angenommen werden. Positiv für die 
Studierbarkeit ist der enge und gute Kontakt zu den Lehrenden 
Professorinnen und Professoren.  

Die Durchführung des Studienganges erscheint zudem sowohl 
hinsichtlich der qualitativen als auch der quantitativen personellen und 
räumlichen Ausstattung gesichert.  

Mitglieder der 
Gutachtergruppe 

Thomas Becker, Boehringer Ingelheim microParts GmbH, Vertreter der 
Berufspraxis, Prof. Dr.-Ing. Thomas M. Cerbe, Fachhochschule 
Braunschweig/Wolfenbüttel, Karl-Scharfenberg-Fakultät Salzgitter, 
Institut für Verkehrsmanagement, Patrick Merbitz, Technische 
Universität Dresden, Vertreter der Studierenden, Prof. Dr. Helga Meyer, 
Hochschule Bremen, SIB School of International Business, Prof. Dr.-
Ing. Peter Scharf, Universität Siegen, Institut für Fertigungstechnik 
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